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      Be Bayer.

BWL Spedition & Logistik  
(international) (B.A.) 
Duales Studium



Dein Wunschberuf
Heutzutage gilt es, Antworten auf die vielfältigen 
logistischen Probleme von Industrie, Handel und 
Konsumenten zu finden. Wenn du dich dieser 
Herausforderung stellen möchtest, Abwechs-
lung und Internationalität liebst und Interesse an 
wirtschaftlichen, gesellschaftspolitischen sowie 
digitalen Zusammenhängen hast, dann studiere 
bei uns BWL mit dem Schwerpunkt Spedition und 
Logistik.

Das bringst du mit
//  Hochschulreife
//  Gute Leistungen in Deutsch (C1-Niveau),  

Englisch (B2-Niveau) und Mathematik
//  Analytisches Denken und Interesse, komplexe 

Situationen mit Intellekt und Kreativität zu lösen
//  Leistungsbereitschaft, ein kommunikatives We-

sen, Teamgeist und Organisationstalent
//  Interesse an wirtschaftlichen, gesellschaftspoliti-

schen sowie digitalen Zusammenhängen

Studienverlauf und Inhalte
Mit der Hochschule für Wirtschaft und Recht 
(HWR) in Berlin bieten wir den 6-semestrigen 
dualen Studiengang zum Bachelor of Arts an. 
Dabei wechseln jeweils mehrwöchige Phasen 
von Vorlesungen an der HWR mit Praxiseinsät-
zen bei Bayer. In der Praxisphase wirst du von 
ausgebildeten Expert*innen in extra ausgewählten 
Fachabteilungen unterstützt. Mit Projektaufgaben 
fördern wir deine Selbstständigkeit. Deinen Ent-
wicklungsprozess unterstützen wir mit Metho-
dentrainings, Workshops sowie bei sehr guten 
Leistungen einem Einsatz an einem anderen 

Bayer-Standort im In- oder Ausland. Hier lernst du 
deine beruflichen Möglichkeiten, deine Interessen, 
Neigungen und Stärken für deine spätere beruf-
liche Weiterentwicklung kennen. Die Fachrichtung 
BWL Spedition & Logistik (international) ist ein 
Intensivstudiengang (210 CP), bei dem du sowohl 
an der HWR wie in den Praxisphasen im Block-
system Studienleistungen erbringst.

Das bieten wir dir
// Attraktives Ausbildungsgehalt
//  Urlaubs- und Weihnachtsgeld plus Company 

Bonus (Gewinnbeteiligung)
//  Tariflich geförderte Altersvorsorge
//  Planbare 37,5-Stunden-Woche
//  Gute Übernahmechance 
//  Umzugszuschuss: Sollte dein bisheriger Wohn-

ort mehr als 100 km vom Ausbildungsgelände 
entfernt sein, kannst du bei einem Umzug für 
eine gewisse Zeit einen Mietzuschuss erhalten

//  30 Tage Urlaub
//  Ein Auslandsaufenthalt ist bei sehr guten Leis-

tungen möglich
//  Schulungen zu Fachthemen
//  Workshops zur Förderung der Persönlichkeits-

entwicklung

Deine Perspektiven
Nach Abschluss des dualen Studiums versuchen 
wir unsere Studierenden zu übernehmen, wenn 
sie während der Ausbildung gute bis sehr gute 
Leistungen gezeigt haben. Dies gelingt uns in 
der Regel. Mit deinem dualen Studium hast du 
daher beste Berufsaussichten. Als späteres Ein-
satzgebiet sind fast alle Unternehmensbereiche 

denkbar. Im Anschluss an den Bachelor-
Abschluss hast du viele Möglichkeiten, dich 
intern beruflich weiterzubilden. Dabei kannst du 
unser spezifisches berufliches Qualifizierungs-
angebot, Projektarbeiten oder eingeschobene 
Auslandsaufenthalte nutzen. Auch die Aufnahme 
eines passenden Master-Studiums stellt eine 
Option dar, sich parallel zu Tätigkeiten im Unter-
nehmen weiterzuentwickeln.
Wenn du für dein Berufsleben eine internationale 
Karriere und die frühe Übernahme von Verant-
wortung anstrebst, steht dir mit unserem Ausbil-
dungs- und Studienprogramm die Welt offen.

Alle weiteren Informationen findest du online:

Mithilfe des QR-Codes gelangst du 
schnell und sicher zur Website von 
 Bayer zum Thema Ausbildung.

www.ausbildung.bayer.de

www.instagram.com/bayerausbildung/

www.facebook.com/bayerausbildung

Duales Studium BWL Spedition & Logistik (international) (B.A.)

Bayer begrüßt Bewerbungen aller Menschen ungeachtet von ethnischer oder nationaler Herkunft, Geschlecht, Alter, körperlichen Merkmalen, sozialer 
Herkunft, Be  hinderung, Mitgliedschaft in einer  Gewerk schaft, Religion, Familienstand, Schwangerschaft, sexueller Orientierung, Geschlechtsidentität 
oder einem anderen sachfremden Kriterium nach geltendem Recht. Wir bekennen uns zu dem Grundsatz, alle Bewerberinnen und Bewerber fair zu 
behandeln und Benachteiligungen zu vermeiden.


